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Osterfeuer und Maibaum
Das Osterfeuer war nach zwei Jahren Pause
ein voller Erfolg. Die Vorbereitungen wurden
von den o� rtlichen Vereinen hervorragend er-
ledigt. Matthias Wendt hat den Platz ganz toll
hergerichtet und Martin Kracke hat das Os-
terfeuer  aufgeschichtet.  Herzlichen Dank an
die  Beiden.  Bei  sehr  gutem Wetter  konnten
ca. 500 Menschen auf dem Brennplatz beob-
achten, wie das von der Jugend- und Kinder-
feuerwehr  entfachte  Feuer  wie  Zunder
brannte. 
Volker  Hachmann  hatte  angeregt,  den  von
der  Feuerwehr  erwirtschaftete  Ü, berschuss
aus dem Verkauf fu� r die Kriegsflu� chtlinge zu
spenden. Dem haben sich daraufhin alle am
Osterfeuer beteiligten Vereine angeschlossen.
So konnte der Betrag von 1200 € gespendet
werden. Dafu� r vielen Dank an alle Beteiligten.

Auch das Aufstellen des Maibaums hat bei gu-
tem Wetter wieder stattgefunden, viele Wre-
merinnen und Wremer sowie viele Ga� ste ha-
ben das Spektakel miterlebt. HP

Wremer Markt
Der ehrenamtlich ta� tige Marktausschuss hat
beschlossen,  den  Wremer  Markt  in  diesem
Jahr nach zwei Jahren Pause endlich wieder
stattfinden zu lassen. Fu� r das gro� ßte Problem
mit dem immer teurer werdenden Zelt konn-
ten wir zusammen mit dem Zeltwirt Sascha
Semrau eine Lo� sung finden. Prima, dass Jens
Itjen  einen  Ku� nstler  fu� r  den  Comedyabend
verpflichten konnte. Der Seniorennachmittag
sowie ein Zeltgottesdienst wird  wie gewohnt
stattfinden. Eine „Miss Kleiner Preuße“ wird
gesucht und die Ra�uchermeisterschaft findet

natu� rlich auch statt. Wir freuen uns auf einen
Markt,  der hoffentlich von unseren Einwoh-
nern und Ga�sten gut besucht wird. HP

Glasfaser
Die deutsche Glasfaser hat mit dem Verlegen
der Leitungen begonnen. Ausgehend vom so-
genannten  POP  am  Deichparkplatz  arbeitet
sich die beauftragte Firma MIH mit drei Ko-
lonnen fa� cherfo� rmig Richtung Dorfmitte vor.
Sollte es zu Problemen kommen, kann ich als
Ortsbu� rgermeister zusammen mit dem Bau-
fu� hrer der Fa. MIH und dem Projektleiter der
Deutschen Glasfaser sicher eine  Lo� sung fin-
den. Bis Ende Juni sollen die Arbeiten in Wre-
men abgeschlossen sein, so dass die Leitun-
gen  zeitnah  in  Betrieb  gehen  ko� nnen.  Wir
freuen uns alle auf ein superschnelles Inter-
net. HP

Nordseebad Wremen
Am 14.  Ma� rz  haben uns VertreterInnen aus
dem Wirtschaftsministerium besucht. Es ging
um nicht weniger als die Frage, ob Wremen
fu� r  die  na� chsten  10  Jahre  weiter  den  Titel
„Nordseebad"  tragen  kann.  Dieser  Titel  ist
neben der Relevanz fu� r das Marketing unse-
res touristischen Angebots auch fu� r die Sonn-
und Feiertagso� ffnung unserer Gescha� fte von
ausschlaggebender Bedeutung. Er ist an eine
ganze Reihe von Kriterien geknu� pft, wie z. B.
das  Vorhandensein  eines  gepflegten  Kur-
parks und touristischer Infrastruktur, zertifi-
zierte Touristinfo,  Angebot an Veranstaltun-
gen etc. Die Kurverwaltung hatte im Vorfeld
das Treffen gut vorbereitet  und schon viele
Ünterlagen vorab ans Ministerium geschickt



und so war der Besuch in Wremen nun der
letzte Akt. Dank der Ünterstu� tzung von allen
Seiten  (TuS,  Verkehrsverein,  viele  Bu� rger
etc.)  pra� sentierte sich der Ort bei fru� hlings-
haften Sonnenwetter von seiner besten Seite
und es gab aus Sicht der BesucherInnen keine
gravierenden Ma�ngel. Den Ünterstu� tzern und
Helfern (vor allem Torben Eibs) sei an dieser
Stelle noch mal ausdru� cklich gedankt. Leider
gibt  es  noch  kein  Ergebnis  aus  Hannover  -
aber wir sind sehr guter Hoffnung, das Wre-
men Nordseebad bleibt. JHD

Ukraine
Flu� chtlinge  aus  den  Kriegsgebieten  der  Ük-
raine sind auch in Wremen angekommen. Fa-
milien, Frauen mit Kindern und Einzelperso-
nen sind in verschiedenen Ferienwohnungen
untergebracht.  Eine  Initiative  hilft  ihnen
beim Ankommen.  Einige  aus  der  Ünterstu� t-
zergruppe  bieten  regelma�ßige  Treffen  zum
Erlernen der  deutschen Sprache an.  Es  gibt
Hilfe bei den Beho� rdenga�ngen, bei der Suche
nach Arbeit, es wurden auch viele Kleidungs-
stu� cke  und  Gegensta�nde  des  ta� glichen  Be-
darfs gespendet. 
Eine großzu� gige Spende kam von den am Os-
terfeuer beteiligten Vereinen, so dass weitere
notwendige  Anschaffungen  geta� tigt  werden
ko� nnen. Es gibt ein Spendenkonto beim TuS:
IBAN:  DE26 2926 5747 0182 0010 02. RG

Dorfputz
Auf Einladung des Ortsbu� rgermeisters Hanke
Pakusch  fand  wieder  ein  großer  Dorfputz
statt. Aus allen Richtungen stro� mten morgens
große und kleine Menschen zum Feuerwehr-
haus, wo die zu reinigenden Strecken an die
verschiedenen  Putzkolonnen  verteilt  wur-
den. Dann schwa�rmten die Gruppen mit Har-
ke und blauen Sa� cken in alle Richtungen aus.
In diesem Jahr waren erstmals viele Kinder
mit ihren Eltern dabei. Sie waren fu� r die Ab-

stiege in die Gra�ben zu begeistern, um auch
noch die letzten Flaschen oder Plastikteile zu
ergattern. Alle hatten viel Spaß dabei. Keiner
ist in einen Graben gefallen, alles ging gut. Ein
großes Lob geht an die Kinder, die ganz toll
mitgeholfen haben. Großer Dank auch an die
erwachsenen  Bu� rgerinnen  und  Bu� rger,  die
immer wieder dabei sind!
In der gleichen Zeit reinigten die Mitglieder
der  Jugendfeuerwehr  zusammen  mit  ihren
Betreuern großfla� chig den Deich von Mu� ll. 
Bei der Ru� ckkehr zum Feuerwehrhaus hatte
Anne  Pakusch  die  ersten  Bratwu� rste  schon
auf dem Grill. Dazu hatte sie leckeren Kartof-
fel- und Nudelsalat serviert. Danke Anne, die
Sta� rkung konnten alle gut gebrauchen. RG

Begehung
Am  12.  April  haben  die  Ortsratsmitglieder
Hanke  Pakusch,  Renate  Gru� tzner  und  Jan-
Hinrik Dircksen zusammen mit  den Verant-
wortlichen  der  Verwaltung  eine  Rundfahrt
durch die Feldmark und den Ort gemacht, um
die  notwendigen  Arbeiten  an  Gra�ben  und
Wegen festzulegen.  Wir  sahen auf  unserem
Rundweg  wieder  viele  Wirtschaftswege  in
schlechtem Zustand,  die seit  dem Bau wa�h-
rend der Flurbereinigung sehr gelitten haben.
Es  muss  nun  gekla� rt  werden,  welche  Wege
wichtig  sind,  erneuert  werden  mu� ssen  und
welche  Maßnahmen  angemessen  sind.  Fu� r
den innero� rtlichen Bereich waren einige Sor-
gen von den Bu� rgerinnen und Bu� rgern an uns
herangetragen worden. Die Zusta�ndigkeit fu� r
Gra�ben und Gehwegbegrenzung liegt  vieler-
orts bei den Anwohnenden, aber wir mussten
leider feststellen, dass nicht alle ihrer Aufga-
be zur Pflege nachkommen. Bei einigen Gra� -
ben im Ort sind die Bo� schungen abgespundet,
was  bei  starken  Regengu� ssen  durchaus  fu� r
A, rger  sorgen kann,  denn zur  Entwa�sserung
wird  der  ganze Grabenquerschnitt  beno� tigt.
Es darf auch nicht passieren, dass steile Bo� -
schungen irgendwann einbrechen. RG

Ortsrat: Ortsbu� rgermeister Hanke Pakusch: Tel: 6603250  e-Mail: hpakusch@t-online.de (HP)
Stellvertreterin Renate Gru� tzner: Tel: 9517534 e-Mail: Re.Gruetzner@t-online.de (RG)
Jan-Hinrik Dircksen, Tel :242 e-Mail: dircksen@deichhof.de   (JHD)
Marius Richter: e-Mail: mariusrichter@gmx.net (MR) 
Kirsti Elle: e-Mail: kirsti@ellenet.de (KE) Verantwortlich i.S.d.P.: Hanke Pakusch
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